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Erscheint 1—2 mal täglich XXXV. Jahrgang — XXXV"® aimfe Parait 1 ou 2 fois par jour.

Re-daktlorfu. Administration im Schweizerischen Politischen Departement — Abonnemente:
Schweiz: Jährlich Fr. 12.20. halbjährlich Fr. S. 20 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es kann
nur bei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie:
Public! tas A.C. — lnsertionsprels: 30 Cts. die-tantgespaltene Petitzeile (Ausland 40 Cts.)

Ridactlbn et Administration, au. Departement politique. Suisse — AbonnemoniJiR-
j Suisse: un.an fr: 12120. un semestre fr. 8120 —Etranger: Plus frais 'de port —' Qn s'abonrw

exclusivement aux- ottices, postaux .— Prix du numäro 15 cts. — Rägle des. annoncoaj.'
Pubilcitas S'.'A.' — Prix d'insertion: 30 .cts.' la ligne (pour' l'ätranger 40 cts.);.

Inhalt: Abhanden gekommene Werttitel. — Recktsdomizil. — Handelsregister.
— Fabrik; und Handelsmarken, — Handelsnotizen aus den Vereinigten' Staaten." —
Höchstpreise für Kirschen. —Verkehr mit-Vieh.. —' Poststückverkehr mit der Türkei.

Sommalre: Titres dispai-us. — Domicile juridique. — Registre du commerce.
— Marques de fabrique et de-commerce. — Prix'maxima pour cerises. — Trafic du
fcetail. — Service des colis postaux avec la Turquie.

let Teil - Paitin oliü - Me iiiiale

Alanden gekommene Werttitel — Titres disparus — Titoli smarriti

Das Sparkassabtielilein .Nr. 2437 der Nidwaldner Kantonalbank, lautend
zugunsten der Frau Witwe Josephiue Sehnyder-Blättler; Obergrund Nr. 3,
Luzern, mit Inhalt Fr. 1464.09, wird vermisst.-

Es ergeht daher mit Bewilligung des Regierungsrates an diejenige Person,

welche allfällig im.-Besitze dieses Büehleins sein sollte, die Aufforderung,
dasselbe innert S.Monaten,' ä'dato, der unterzeichneten. Amtsstelle
vorzuweisen, ansonst.naeh Ablauf genannter Frist fragliehes Spävkässabüehlein als
kraftlos betrachtet und dureh ein neues ersetzt wird. • ' (W-3033)'

• St ans, den 4. Juni 1917.
Für Standesk'anzlei,

Der Landselireiber: Franz Odermatt.

Die im Luzerner Kantonsblatt Nr: 9 vom 2.'März. 1917 und .im
Schweizerischen Haiidelsamtsblatt Nrn. 50, 53, und 56. vom Jahre 1917. aufgerufenen
Werttitel sind innerhalb der anberaumten'Frist von niemandem vorgewiesen
worden, weshalb dieselben, totgerufen und kraftlos erklärt werden, als:

a) -Ausgestellt von der Hauptbank'in Luzern:
1. Kassasehein. Nr.. 25785, lautend auf Alois Döös, :von Zell, in Pfaffnau,

haltend auf i.5. Oktober 1899 Fr. .71.15.
' '

• -

2. Kassasehein Nr. 44730,' läutend auf Anton Zemp, von Romoos, in Wol-
husen,' haltend auf 3."März 1915 Fr.. 275.15. •

3. Kassasehein Nr. 56504. lautend-auf'.'Franz Josef-Weibel, von Kriens, in
Neuehkireh, haltend auf 1.' Januar' 1917 Fr. 586.51. " -

r
'

b) Ausgestellt-von der Filiale Sursee:
4. Kassasehein Nr. 14236, lautend auf Jakob'Kaufmarin, von Knutwil, hal¬

tend auf. 1., Januar 1916 Fr.. 1509. 82. .(W 304)
'

Luzern, den 13. Juni 1917.

Der Amtsgerieht'spräsident von Luzern-Stadt: Dr. Max Bucher.

Gemäss Beschluss .des Bezirksgerichts Münchwilen vom 5. Juni 1917 .wird
der allfällige Inhaber des Kaufsehuldbriefes Nr. 14424, Band 8,' Seite 257, d. d.
30. Dezember. 1911 für Fr.- 510, lautend zugunsten dös J. Straub,- seinerzeit
in Frauenfp-ld, als Gläubiger, und auf Augustin Brunsehwiler, Daehdecker,
Bettwiesen, als Schuldner, aufgefordert, seine Rechte an demselben innert
Jahrosfrist bei der Geriehtskanzlei -Münchwilen geltend zu machen, ansonst
der Titel als kraftlos- erklärt würde. (W- 3053)

.Frauenfeld, den 12. Juni 1917.

Geriehtskanzlei Mtinehwilen: Dr. A. Koch, Fürsprech.

Tribunal de premiere instance de Geneve

Par jugement du 12 juin 1917, le tribunal a prononce l'annulation des
5 obligations 3% genevois 1880, portant lesn03.213353, 189132, 72861, 76176
et 189131. ' 3Q1)

R. Michoud, greffier.

Tribunal de premiere instance de Geneve '

Proiiiiere' insertion
En exeeution d'une ordonnance reridue-le 12.juin 1917,.il est fait som-

mation au detenteur ineonnu des 25 actions du Cömptoir' d'Escoinpt'e de Ge-
növe,- et; de leurs eoupons, portant les n03 5600, 12203," 13544 ä 13547, 17291.
ä-17296, 18698, 19097 et 21268 ä 21278, de les produife et.de les döpos'er
au greffe'du tribunal de'preniiere instanee de Geneve, dansle dölai de trois
ans ä partir de la premiere publication du present avis. (W 3023)

Faute de quoi, l'annulation en sera prononeee.
R. Michoud, greffier.

,,Agrippina"
See-, Flnss- uad Landtransport-Yersicherriri^s-Gesellschaft in Köln
Die «Agripp.ina», See-, Fluss- und Landtransport-Versicherungs-Gesell-

sehaft,' in Köln,' erklärt hiermit, dass sie ain schweizerischen Wonnort des
Versicherürijgsriehmers oder Anspruehsbereehtigten Rechtsdomizil verzeigt.

B e r'ri","den 14'. Juni 19i7.

(D l'O) '' ' Der Generalbevollmächtigte für die, Schweiz:
Teuscher.

Hantegister - Registi'e de eommeree - Regisfro di eommereio

t

I, Hauptregister.— I. Registre principal — I-. Registro principal®

Zürich — Zürich — Zurigo

' H er r cnk 1 e id e r-, Tueh-, und M a s s g.e s e h ä f t. —,
II. Juni. Die Firma A. Seekolzer in Affoltern a. A. (S. H. Av: B. Nr. 200 voiri'
17. Mai 1904, Seite -797), • Herenkleider-, TuGh- und Massgeschäft, ist' infolge
Verzichtes des Inhabers erlöschen.

11. Juni. Unter der Firma Genossenschaft Hardmühle hat sieh mit-Sitz
in Zürieh 1 ain 30. Mai-1917 eine 'Genossenschaft' gebildet, welche den
Erwerb und die Bewirtschaftung- der Liegenschaft zur. Härdinühle an der
Hardturmstrasse in Zürich.5 zum Zwecke hat.-Die'Mitgliedschaft ist'an den
Besitz mindestens eines volleinbezahlten auf den Namen lautenden' Genossen'
s'ehaftsanteiles von Fr. 1000 geknüpft. Untev.-dieser Voraussetzung iriuss jedfe

handlungsfähige-oder-juristische Person-auf ihr schriftliches Ansuchet. hin
.vom -Vorstand als Mitglied der Genossenschaft aufgenommen werden- Die
Uebertragurig der Genossenschaftsanteile niit den Rechten der Mitgliedschaft
kann jederzeit unter Anzeige und unter Vorlage des Anteilscheines'an den
Vorstund erfolgen. Die. Uebertragung der Anteilscheine erfolgt' durch Iridosse-
ment. Gellt,.ein Anteil in-das Eigentum mehrerer Personen über, so haben
diese gegenüber der Geriossensehaft einen .gemeinsamen Vertreter zu erneh'
nen. Jeder Genossenschafter'kann zu "beliebiger Zeit] aus der Genossenschaft-
austreten Gesehieht dies aber nieht -in Verbindung' mit der Zession seiner
Anteilscheine, .'so erlischt sein Anteilroeht am Genossenschaftsvermögen im
Sinrie vöri Art. 687 "0. R. Im Todesfalle treten die rechtmässigen Erben iti dlö
Rechte und Pfliehten des verstorbenen Genossenschafters ein.. Als Geschäftsjahr

gilt das Kalenderjahr. Die'Bilanz wird naeh den Grundsätzen vön-Art. 656
0. R. aufgestellt; Aus. dem. Reingewinn, der sich naeh-Abzug der üblichen
Absehreibungen, Steuern, Veryaltungskosten und allen ..übrigen Abgaben
ergibt, -.soll eine .Dividende von.5%: auf die Genossenschaftsauteile befahlt werden.

Ein eventuell weiterer Uebersehuss wird,, sofern die Generalversammlung.
darüber nicht anderweitig, verfügt, ebenfalls ,auf die Genossenschajfts-

anteilc gleiphrnässig verteilt. Für die-Verbindlichkeiten der .Genossenschaft
' 'haftet "lediglich das Ge'nössenschaftSveniiögen-. -jede persönliche Haftbarkeit

der einzelnen Mitglioder-hiefür ist. ausgeschlossen. Die Organe .der .Genösseu-
schafb sind: Die Gerieralversam'mli'irig und'der Vorstand'von 2 Mitgliedern.
Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen, und es führen.dessen
Mitglieder die rechtsverbindliche Unterschrift dureh Eirizelzeiehnung.' Der
Vorstand besteht aus: Max Burckhärdt-Meyer, Kaufmänti, von Basel, ;in
Arlesheim, und Wilhelm Heilmänn, Kaufmann, von Zürich," in Zürich' 6. Ge-
schäftslolcal: Bah'nhofplätz 5, Zürieh 1.

Pel z'w a r e nf ab rik'a't'i on. — 11. Juni. Die Firma Paul Riickmar
in Zürieh 1 (S. H. A. B. Nr. 258 vom 2. November 1916, Seite 1670) verzeigt
als Geschäfts! okäli Bahnliofsträsse 35..

Kurz- und Spielwaren; e.l.e k t r i s e h e E i nl a g e s o.hl e n-,
— 11. Juni. In der:Firn>a-L. Müller-Wagner in Zürich.-S (S. H. A. B. Nr; 156
vom 6. Juli 1916, Seite 1074) ist die Prokura von Albert Müller erloschen.

• Agentur- und' Kommission. — 11. Juni. Inhaber der Fifina
W. Heim in Zürich 1 ist Philipp Rudolf Wilhelm Heim, von Stuttgart
(Württemberg), in Zürich 6. Agentur und Kommission in Wareu aller Art. Bahnhofplatz

1.

Malerpinsel. — 11. Juni. Die .Firma R. Graumänn in Zürieh 4'(S. K-
A. B. Nr. .234 vom 7. Oktober 1915, Seite 1349), Vertrieb von Malerpinseln,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

G i p 8 e r g.e s c h ä f t. — .11. Juni. Inhaberin der Firma M. -Rötta-Bürki
in Altstetten'-ist-.Märie Rottä geb. Biirki, von Carvice (Bergamo,.Italien),.in
Altstetten. Gipsergeschäft. Luggweg-28; Die Firma erteilt Prokura an den
Ehemann der Inhaberin, Viktor .Rotta.

Kurbel- und -Lo r r ai n e s t i e k e r 6 i; S t o ff e-ti ke't t e;n. —
11. Juni. Inhaber der Firma F. Zwicky-Guidon in Zürich 3*ist Fritz Zwiölcy-
Guidori, von Zürieh, in Ziirieh 3i Mechanische Kurbel- und- Lorräiriestickerei;
Stoffetiketten-mit eingewebter Firma. Birmensdorfersträsse 89. .Die'Firma;
erteilt Prokura an Anna Zwicky geb! Guidon, ;die. Ehefrau des' Firmainh'abers:
" ' Mineral wasserfabrik. — 11. Juni. Die Firma C. Brüniief in
Winterthur (S. IL A. B. Nr.' 155 .vom 23. Mai 1898, Seite 641); Fabrikation
künstlicher Mineralwässer, ist infolge Verkaufs des Geschäftes-erlo'sehem

Wein- und S p ir i t u o s e n -1 m p o r t. — 11. Juni. Die Firma
0. Koellik'er-Huber; Nachfolger von A; Frey-A'de in Thalwil (S. H. AI B.
Nr. 256 vom 14.'September-1896, Seite 1053), Wein- und Sp'irituosen-Triipoft1
geschäft. ist infolge Hinschiedes des Inhabers erlosehen.

Butter und Käse. — 11. Juni. Inhaber der Firma R. Ochsner in
Bassersdorf ist Rudolf- Ochsner, von Volketswil,-in Bassersdorf. Butter- und
Käsehandel. Bahrihofstrasse.

Schäfte fabrikation, Leder- und Furnitur enhandel.
— 11. Juni. Die Firma E. Muschellack-Didschtiri in Zürich 4 (S. H. A. B.
Nr.- 121 vom 26. Mai, 1917,-Seite 842), Schäftefabrikation, Leder- und Furni-
turenhandluug, ist infolge Verzichtes der Inhaberiri erloschen.

S ch ä f t e f a b r.i k-at i o ri, L e.d e r - u-n d' Furnitur e!n h a:n d e L
— 11-. Juni. Emma Musehellaek geb. Didschun, von Fränkfurt- a. 0.,-riii Zü-,
rieh 4,.und Simon.Pinkwasser-Gradätein,-von Warschau, iri'ZüriCh 4, haböa
unter der Firma E-.: Muschellack &-Co.-*.in Zürich-4 eine Kollektivgesdlsehaft
eingegangen, welche airi 1..Juni'1917 ihren'Anfang-nahm: Schäftefabrikatiön,
Leder- und Fiu-niturenhandlurig. Bäckerstrasse 60.

I m'm o bili e:n g c's e 118 chäf:t.— 1-1. Juni. Unter dem'
Näraön'Genossenschaft Pahrie'hat sich mit Sitz in Zürich am' '2. Juni 1917 eine
nossenschaft gebildet. -Deren Zweck ist die Erwerbung, Verwerturig und Ver-
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waltung der Wohn- und Geschäftshäuser Talstrasse 14/16 in Zürich 1 und
anderer Grundstüeh.e. Das Genossenschaftskapital'ist eingoteilt in auf den,
Namen lautende Stammanteile von je Fr. 1000. Die Anzahl der Stammanteile,
die ein Genossenschafter'besitzen, darf, isturibesehränkt. Die Mitgliedschaft
wird erworben durch die Uebernahme von mindestens einem Stammanteil und
dureh Aufnahme dureh den Vorstand. Vorbehältlieh Art. 684, Abs. 1, 0. R.,
kann, jeder Genossenschafter zu beliebiger Zeit aus der Genossenschaft
austreten. Geschieht dies -nicht in Verbindung mit der Uebertragung seiner
Stammanteile, so erlischt sein Anteilrecht am Genossenschaftsvermögen. Im
Todesfalle treten die Erben in die. Reehte und Pflichten des verstorbenen
Genossenschafters ein. Die Bekanntmachungen an. die Genossenschafter
erfolgen rechtsverbindlich für dieselben durch eingeschriebenen Brief. Auf den
31. März jeden Jahres werden die Bücher und Rechnungen der Genossensehaft

abgeschlossen. Der naeh Abzug aller Passivzinsen," Ausgaben' für die
Verwaltung, und Assekuranz der Liegensehaften sowie nach. Abschreibung
etwaiger Verluste verbleibende Ueberschuss der Aktiven über die Passiven
bildet den Jahresgewinn-der Genossensehaft. Ueber seine Verwendung be-
schliesst die Generalversammlung. Für die. Verbindlichkeiten der Genossensehaft

haftet nur deren Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist• ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand von 2—5 Mitgliedern, die Kontrollstelle. Der
Vorstand vertritt-die Genossensehaft nach aussen, er kann einen beliebigen Teil
seiner Befugnisse an einzelne seiner Mitglieder übertragen. Er kann eines
seiner Mitglieder als Delegierten des Vorstandes bezeichnen. Die Genossenschaft

wird durch die Unterschrift des Präsidenten oder des Delegierten des
Vorstandes verpflichtet. Als Mitglieder des Vorstandes wurden gewählt: Cesar
Stünzi, Fabrikant, von Horgen, in Zürich 2, und Jakob Wespi, Kaufmann, von
Wald, in Zürich 3, ersterer als Präsident, letzterer als Delegierter des
Vorstandes. Geschäftslokal: Talstrasse 14, Zürich 1.

K o rn m i s s i o n. — 12. Juni. Inhaber der Firma Jos. Hirsch in Zürich 8
ist Josef IJirseh, von London, in Zfirieh 8. Kommission. Dufourstrasse 4. •

Beieue htungswerke.- — 12. Juni. Die Firma Carl Francke in
Bremen, offene Handelsgesellschaft, Gesellsehafter: Carl Wilhelm Franeke,
sen., Carl Friedrich genannt Fritz Fräneke, Ernst Carl Julius Francke, Ernst
Albert Wilhelm, genannt Willy Francke, und Diedrich Schnurbusch, alle in •

Bremen, Erbauung, und Verwaltung von Beleuehtungswerken, hat'ihre 'in
Zürich bestehende Zweigniederlassung (S.. H. A. B. Nr.' 177 vom
27. Juli 1914, Seite 1301) aufgehoben;, die Finna ist daher hierorts erloschen.

Seidenstoff-Fabrikation. — 12. Juni. Inhaber der Firma
F. Schwyzer in Zürich 8 ist Franz Schwyzer-Honegger, von Zürich,' in Erlen-
hacli. Seidenstoff-Fabrikation. Seef.eldstrasse 64.

MetzgereiiindWirtsehaft. — 12. Juni. Die Finna K. Albrecht-
Schäuble in Rüti (S.'H. A. B. Nr. 292 vom 14. Dezember 1915, Seite 1674)
und damit die Prokura Johann Albrecht, Metzgerei und Wirtschaft, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Leder- und Furniturenhandlung. — 12. Juui. Die Firma
Paul Benz in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 246 vom 21. Oktober 1915, Seite 1417)
vorzeigt-als Geschäftslokal: Neumarkt 3.

12. Juni. Krankenkasse der Arbeiter bei Weber & Co. in Uster in Uster.
(S. H. .A. B. Nr. 83 vom .7. April 1916, Seite 562). Werner Weber ist aus dem
Vorstando dieser Genossenschaft ausgeschieden. Als Kassier wurde gewählt:
Alfred Huber, Pneker, bisher Beisitzer, und als Beisitzer neu: Arnold Kägi,
Sehlosser, von Bauma, in' Niederuster. •

Fabrikation seidener. Stoffe und Tücher; Roh seidenzwirn

er ei. — 12. Juni. Die Firma-' AfBruiiner in Männedorf (S. H. A. B.
Nr. 148 vom 10. Juni 1913; Seite 1069), mit Zweigniederlassung in Waldshut

(Baden), und damit die "Prokura Gottfried Frey. ist
_
infolge Hinschiedes

des Inhabers, erloschen. '

Witwe Rogula Elise Brunuer-geb. Sidler, Emilie-Brauner, Otto Brunuer-
Gut, Pauline Schuster geb. Bruhner, von-Mänuedorf, in Zürich 7, Robert
Brunner, Bertha Brunner uud Albert Brunner, alle vou Hiuwil, in Männedorf,
haben unter der Finna A. Brunner &' Co. in Männedorf mit Zweigniederlassung

in Waldshut (Baden) eine Kollektivgesellsehaft eingegaugen, welche
am 18. Januar 1917 ihren Aufang nahm und die Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «A. Brunner» übernimmt. Nur-die Gesellsehafter Otto,.
Robert und Albert Brunuer führen die F ir ni a u n t e r s c h r if t,
je durch E i n z e 1 z e i e h n u n g. Fabrikation seidener Stoffe und Tüeher..
Rohseidenz'wirherei. .Beim Bahnhof. Die Firma erteilt Prokura an Gottfried
Frey, von Hödingen, in Männedorf.

M a n li f a k t n rwaren-und K o n f e k t i e n. — 12.' Juui. Inhaberiu
der Finna Frau A. Brunner in Männedorf ist Witwe Regula Bruuner geb.
Sidler (Albert Brunners Witwe), von Hinwil, in Männedorf. Manufakturwaren
und Konfektion. An der Seestrasse. Die Firma erteilt Prokura an Emilie Brun-
ncr, von Hinwil, in Männedorf, und-an Betty Wirth, von Hägglingen (Aargau),

in Männedorf.

Buchhandlung" für Kunstgewerbe und Architektur.
— 12. Juui. Die Firma M. Kreutzmann in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 126 vom
21. Mai 1909, Seite 901) ist infolge Hiuschiedes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Frau M. .Kreutzmann in Ztirieh 1, welehe dio
Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Hedwig Kreutzmann
geb. Wegmann, von Zürieh, in Zürich 7. Buchhandlung für Kunstgewerbe .und
Architektur. Räniistrassc 37..

I min o b i 1 i en v e rk e h r uud Pension. — 12. Juui. Die Firma
M. Specht-Fuog iu Zürieh 7 (S.' H. A. B. Nr. 428 vom 31. Oktober 1905,
Seite 1709), Immobilienverkehr und Pension, ist. infolge Aufgabe des Ge--
schäfto.s erloschen. '

• Papier und Papierwaren. — 12. Juni. • Bela Jakob Weisz-Baldi,
von Kiirth (Koiuaiom, Uügarn), in Zürieh 6, und Siegfried Tockus-Jona,-von
Borlin, in Zürich 8, haben unter der Firma B. J. Weisz & Co.- in Zürieh 1

eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 11. Juni 1917 ihren
Anfang nahm. Agentur und Kommission in Papier und Papierwaren.-Löwen-
strassc 7. '

-

Metalle und B a u m w o 11 a b f ä 11 e. — 12. Juni. Die Finna
J. L. Senn in Uster (S. H. A. B. vom 26. Dezember 1896, Seite 1418), Metalle
und Baiunwollabfälle, ist infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.-

* St. Galle« — St-Gall — San Gallo

1917. 12. Juni. Unter der Firma Gonzen-Syndikat (G. S.S.) hat sich mit
Sitz uud Gerichtsstand in Sargans auf unbestimmte Zeit eine Genossen-
s c h a f t nach Titel 27 O. R. gegrüudet. Die Statuten datiereu vom 23. Mai •

1917. Die Genossenschaft bezweckt: a) die Durchführung erweiterter
Untersuchungen über die Ausdehnung und Abbauwürdigkeit des Erzflözes am"
Gonzcn gemäss den Anträgen, im Gutachten von Bergassessor Stade von
1911; b) Aufstellung eines Programms für die vorteilhafteste Ausnützung
der zu gewinnenden Erze; e) die" eventuelle Bildung einer Gesellschaft zur
Ausbeutung des Erzbergwerkes. Die Aufnahme neuer Mitglieder nach
erfolgter Gründung kann nur mit Zustimmung aller Genossenschafter erfolgen,
welche den -Betrag der vom Eintretenden einzuzahlenden Anteile festsetzen.

Jeder Genossenschafter hat als Beiträg mindestens einen Anteil ven Fr. :5000
zu.übernehmen. Das Genossenschäftskapitäl'beträgt zurzeit Fr. 300,000, ein-,
geteilt in 60 Anteile von Fr. 5000. HiövBn;5 sind von den Genossenschaftern
Fr. 230,000. in bar einbezahlt. Der Austritt' eines Genossenschafters' ist • nur
auf Ende eines Rechnungsjahres-und unter .-Beobachtung einer sechsmonatigen

Frist zulässig. Die Austrittserklärung hat dureh eingeschriebenen Brief
an den Präsidenten zu erfolgen. Der -Austretende verliert jeden Anspruch
an das Genossenschaftsvermögen.-Für-die Verbindlichkeiten der-Genossenschaft

haftet- ausschliesslich das Vermögen derselben. Jede persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.' Ein direkter Gewinn wird
nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossensehaft sind: Die Generalversammlung,

der Vorstand und die Kontrollstelle. Der Vorstand besteht aus 3—5
Mitgliedern. Deiselbe ist • berechtigt, seine Befugnisse ganz oder teilweise
einem Delegierten zu übertageu und' diesem rechtsverbindliche Einzelunterschrift

eiuzuräumc-n.- Er kann auch Geschäftsleiter bestellen,- welche uicht
Genossenschafter zu sein brauchen, uud ihnen Kollektivunterschrift erteilen.
Je zwei-Mitglieder des Vorstandes führen kollektiv die reehtsverbindliehe
Unterschrift. Der Vorstand besteht zurzeit aus Oskar Neher', -Fabrikant,' -von
Schaffhausen, in Maienfeld, Präsident; Ernst Homberger, Kaufmann, von
Uster, in Schaffhausen, und Robert Sülzer, Ingenieur, von und in Winterthur.

12. Juni. Unter der Firma Bergwerk Neher A. G. hat sich mit Sitz und
Gerichtsstand in Me 1 s auf unbestimmte Zeit eine Aktiengesellschaft
gegründet. 'Die Statuten sind in der .konstituierenden- Generalversammlung
vom 21. Mai 1917 genehmigt worden. Die Gesellschaft bezweekt:'-a) Uebernahme

und Verwertung der den im Uebernahmsvertrag genannten Erben des
J. G. Neher-Moser sei. gehörenden Gonzen-Bergwerksgereehtigkeit mit dazu
gehörenden Liegenschaften, staatlicher Konzession- und allem die Verwertung

betreffenden Material (Gutachten, Verträge, Pläne, usw.), ferner den
vorhandenen, abgebauten Erzvorräten in Plöns und Sargans, sowie.des
vorhandenen Garantiek'apitäls, alles] gemäss Uebernahmevertrag; b) Beteiligung
an Syndikaten-und .Gesellschaften zur Nutzbarmachung und Ausbeutimg des
Goüzenbergwerks; c) Uebernahme und Verwertuug von Wertpapieren aus dem
Nachlass der Frau Emma Neher-Moser, sei., gemäss Uebernahmevertrag. Das •

Grundkapital beträgt Fr. 110,000, eingeteilt in 220 auf den 'Naihen lautende
Aktien von je Fr. 500. Die Gesellschaft gibt überdies 60 ebenfalls auf den
Namen lautende Genussscheine mit, den in .den Statuten daran geknüpften
Rechten aus. Die "Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen durch
eingeschriebenen Brief. Soweit das Gesetz öffeutliehe Bekanntmachung vorschreibt,
erfolgt sie im' Schweizerischen Handelsämtsblatt -in Bern und durch allfällig
weitere vom Verwaltungsrat zu bezeichnende Blätter. Die Vertretung < der
Gesellschaft nach aussen führen mit rechtsverbindlicher Kollektivunterschrift
der Präsident .mit einem andern Mitglied der Verwaltung, femer mit
rechtsverbindlicher Einzelunterschrift der Delegierte. des Verwaltungsrates. Präsident

und zugleich Delegierter des Verwaltungsrates ist. Gustave Louis Naville-
Nelier, Ingenieur, von Genf, in Kilchberg; weitere Verwaltungsratsmitglieder:
Oskar Neher, Fabiikaut, von. Schaffhausen, in Mels, und Jules Neher,
Ingenieur,'von Schaffhausen, in Uenf.

12. Juui. Käsereigenossenschaft Oberrindal-Ramsau, Genossensehaft mit
Sitz in Ober u z w i 1 (S. H. A. B. Nr. 248 vom 12. September 1904, Seite 1394).
Dio Hauptversammlung vom 13. Mai 1917 hat eine teilweise Revision der
Statuten beschlossen. Mit Bezug auf die bisherigen Einträgungen sind folgeude
Aenderungon hervorzuheben: Der. Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem
Aktuar, dem Kassier und eventuell zwei Beisitzern." Der Aktuar kann dureh
Besehlnss des Vorstandes aüeh aus seiner' Mitte gewählt' werden. Zurzeit
bosteht der Vorstaud aus folgenden Mitgliedern: Jakob • Bruggmann, von
Lütisburg, in Oberrindal, "Präsident; Paul Bätsehmann, von Jonschwil, in
Oberriudal, Aktuar, und Pius Zimmermann, von Weesen, in Ramsau, Kassier;
alle Landwirte. Der Präsident zeichnet kollektiv mit dem Aktuar oder dem
Kassier. '

•

12. Juni. Ziegenzucht-Genossenschaft Wildhaus, mit Sitz daselbst (S. H.
A. B. Nr. '47 vom 25." Februar 1916, Seite 302). An Stelle der aus .dem Vor-.
stand ausgetretenen Mitglieder Traugott Steiner und Johs. Rutz, jun., wurden
in den Vorstand gewählt: Arnold Mettler, Wirt und • Landwirt, von Krinau,
und Robert Künzle, Sticker, von Wildhaus; beide • in Wildhaus.".

12. Juni. Aus dem Verstände der •• Käsereigenossenschaft Wolfikon &
Umgebung, mit Sitz in Wolfikon, Gde. Kirchberg (S. H'. A. B. Nr.-32
vom 25. Januar 1905, Seite 125), ist der Präsident Wilhelm Forster infolge
Todes ausgeschieden. -An dessen Stelle wurde der bisherige Aktuar Werner
Harder, Landwirt," von Niederbüren, • in Wolfikon, zum Präsidenten gewählt.
Neu in den Vorstand und als Aktuar wurde'gewählt: Joseph Metzger, Landwirt,

von Kirchberg, in Wolfiken.- •
' "'"

12. Juni. 'Ostschweizer. Mühlen A. G., Aktiengesellschaft mit Sitz in
S t. G al 1 e n (S. H. A. B. Nr. 87 vom 16. April'1917, Seite 615)1 Zürn Direkter

wurde gewählt: Martiu Müller, von Tegerfelden (Aargau), in St. Gallen.
Derselbe zeiehuet kollektiv mit einem der übrigen Zeiehnungsbereehtigten.

Bankgeschäft. — 12. Juni. Die Kollektivgesellschaft unter der •

Fiyma Brettauer & Cie., Bankgeschäft, in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 5 vom
7. Januar 1916, Seite 26), erteilt Kollektivprokura an'Hans Cantieni, von
C-hur, in St. Gallen.

Stiekereien uud W ä s e h e. — 12. Juni. Inhaber der Finna
E. Keller in Rorschach ist Emil Keller, von und 'in Steinaeh, Fabrikation
und Export von Stiekereien.und Wäsehe. Dufourstrasse 18.

Lorrainestiekerei. —' 12.' Juni.' Max Rannacker, von Lütisburg,
Philipp Hug, von Zuzwil, und Karl Hug, von Zuzwil, alle drei in St. Gallen,
haben unter der Firma- Rannacher, Hug & Co. in St. Gallen eine
Kollektivgesellsehaft eingegangen, welche am 1. Juni 1917 ihren Anfang.nahm.
Fabrikation und Export von Lorraine'stiekereien.' Schreinerstrasse 5. "

12. Juni. «Helvetia», Schweizerische .Feuerversicherungsgesellschaft,
Aktiengesellschaft mit Sitz in St. Gallen (S. H.'A. B. Nr. 105 vom 20. April .1910,
Seite 723). Die Unterschrift des Direktors Richard Seyfarth ist erloschen.

Neuenbürg — Neiichalcl — Neuchätel

Bureau de Locle

II o r 1 o g e r i e. -— 1917.12 juin. Le chef de la maison Chs-Ed. Jacot, au
Locle, est Charles-Edouard Jaeot,, fils de Jules-Henri, du Loele, fabrieant
d'horlogerie," domicilii au Locle. Fabrication d'horlogerie soignee; Bellevue,
n° 8.

Genf — Genfeve. — Glnevra

Fabrication d'horlogerie. — 1917.-11 juin. Le chef de la maison

E. Jaeger, ä Geneve, est Edmond Jaeger, de nationality fran§a-ise, • domi-
cilie ä Paris. Fabrication d'horlogerie. 18, Rue de lä- Döle.

Representation de produits p h otographiques et <le

p r o d u i t s chimiques. — 11' juin. La maison :P. Neveu, representation
de prodmts photegraphiques et de produits chimiques, au Petit- Sacon-
n e x (F. o. s. du e. du 18 janvier 1916, page 84)," a transfer^ depuis le Ier juin
1917 son siege commercial ä G e n'e v e, 16, Boulevard Georges Favon. Le
domieile particidier du titulaire est aetuellement ä Pinchat (commune de

Veyrier).
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Briquets f e r r o - c e r i iyn lampes electriqiies et ra-
söirs, representa.tion etflg'o'mmission.'— 11' juini Les loeaux
de la maison Alb.Grebler, co'mmerceen gTOS .de briquets ferro-cörium, lampes
eleetriqaes et rasoirs, representation et commission," avec enseigne «Etablissements

Royal», ä Geneve (F. o. s. du e. du 15 novembre 1915, page 1532),
sont: 36, Rue de Monthoux. Le-titulaire est Samuel-Abraham dit Albert Greb-
ler, de Geneve, y domieilid. :

.'
,11 juin. Suivant decision, prise par l'unanimitö de ses membres en date

du 20 mai:1917, 1'Association des Eaux de Dardagny, soeiötö eoopörative
ayant son siege'ä-Dardagny. (F.-o. s. du c. du 10 fevTier-1902, page 190), a
modifie ses Statuts-notamment sur les points suivants: Le but de-la socidtö
est d'ainener'ä Dardagny- et au hameau d'Essertines de l'eau"des sources
qu'elle possede actuellement et de Celles qu'elle pourra aequdrir par la suite.
L'avoir social est divisö en cinquante-sept .parts et'le comitd a'dtd autorisd ä

porter le nombre des parts "a 60 si le debit de la nouvelle s'ouree le permet-
11 ne pourra etrc admis de nouveaux societaires par la erdation de nouvelles
parts sauf 'avec le consentem'ent des cinq-sixieme - de toutes les' parts.; Les
Statuts ont, en outre, ete modifies sur d'autres points non soumis ä publieation.
Les membres du eoinite sont actuellement: Alphonse Joly, de Dardagny, agri-
culteur, ä Essertines; Jacques Hutin, de Dardagny, entrepreneur; Jules Des-
baillats, de Russin,- agriculteur; Jaques Gros, de Dardagny, agriculteur, et
Charles Gros, do Dardagny, agriculteur, les quatre derniers a Dardagny, les-
quels. remplacent les membres actuellement inserits • qui sont ddmisionnaires.

: Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Bureau suisse de la propriety iutellectuelle — Officio svizzero della propriety iutellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

»o 4004S. — ier.juin 1917, 8 h. -

Dreyfus freres & Co., fabrrque d'horlogerie de Pery (Gebrüder
Dreyfus & Co., Uhrenfabrik Pery — Dreyfus Brothers &

Co., Pery Watch Co.), fabrication et comrfteree,
Bietine (Suisse).

Prodait« et fouraitnres d'liorlogerie et de bijouterie,
notamment montres, parties de montres et pieces deta-

tach^es, e'mbällages et articles de publicite.

VOLGA
Nv. 40049. — 1.,Juni 1917, ;9 Uhr.

Ritter & Cie., Handel,
St. Gallen (Schweiz).

Papiere und Schreibmaterialien.

St. Gallen (Schweiz).

Papiere und Schreibmaterialien.
' '

BT0 40051. — 4 juin 1917, 8 h;

8piChiger & Hoffmann, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Dessins, bijoux, decors, bracelets.

Sr. 40052. — 8. Juni 1917, '8 Uhr.

Julius Drach, Händel,
Wien (Oesterreich).

Kondensationswasserableiter, Druckregler, Temperaturregler,
Temperaturindikatoren, Drnckredazierveniile

und' ähnliche Apparate.'

(Erneuerung mit Gebrauehsausdehnung der Nr. 8853).

Sr. 40053. — 8. Juni ,1917, -8: Uhr.

Chas. & Thos. Harris & Co., Limited, Handel,
Calne (Grossbritannien).

Speckwaren, Schinken,' Speisefett nnd geräuchertes
Schweinefleisch.

H AR RIS
Nr. 40054.— 8. Juni 1917, 8 Uhr.

Chas. & Thos. Harris & Co., Limited, Handel,
Calne (Grossbritannien).

Speckwareu.

Nr. 40055. — 9. Juni 1917, 8 Uhr.

E. Stein lauf & Co., Fabrikation,
Zürich (Schweiz). i

UHBBSäSKer.K' '
Schuhcreme, Xederfett, Bodenwichse.

N» 40050. — 9 juin 1917, midi.

J. Bobst et fjls, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Machines, appareils et accessoires pour les arts graphiques; machines, appa
reils et accessoireS pour le fa?onnage et la 'raauutehtion du papier et du car
ton; appareils de levage et de transport; machiues-outils en tous genres.

ItbtaifliEher Teil - Paitie oon oflille - Parte dod uffiüaie
**. -

Handelsnotizen aus den Vereinigten Staaten
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft in Washington, D, C,, vom 4. Mai 1917.)

Schuhmoden. Wenn man auch in den Vereinigten Staaten anfängt, mit
den Lebensmitteln sparsamer umzugehen, so wird jedenfalls noeh nielit an
Kleidern und Damenschuhen gespart. In .den Schuhauslagen dominiert
der farbige Leder schuh in' stahlgrau, mahagonibraun und weiss.
Zusammenstellungen zweier. Farben, schwarz und grau, hell und dunkelbeige,

•weiss, mit roten Absätzen etc., sind an der Tagesordnung. Ein kleiner Bcrieht,
«Die neuen Schuhmoden», kann beim Naehweisbureau'für Bezug und Absatz

.von Waren, Metropol, in Zürich, eingesehen-werden." '• ''
Da plötzlich -eine imgeheure Nachfrage nach ,M i 1 i t'ä r s c Ii u Ii e n für.

amerikanische Soldaten entstanden ist,- sind: die Preise sprungweise in die
Höhe gegangen und werden sich in nächster Zukunft noch.-wesentlich
erhöhen. -

Kosten des Lebensunterhaltes einer amerikanischen Arbeiterfamilie. Es
wird vom «Bureau of -Personal Service» ausgerechnet, dass zurzeit für den
Unterhalt einer Familie von fünf Personen, Vater, Mutter und drei Kinder von
6 bis 13 Jahren, jährlich mindestens $ 980 nötig sind. Das ist eine Zunahme
.von $ 140 seit einem Jahre. Die Steigerung fällt auf das Konto der
Nahrungsmittel, die in der Berechnung von $ 383.81 in-1916 auf $ 492.30 in 1917
gestiegen sind. Für die Wohnungsverhältnisse sind l'A Personen auf. jedes
Zimmer gerechnet.- Eine .Fünferfamilie braucht danach vier Zimmer. Mietpreis

pro Zimmer, durchschnittlich $ 4 den Monat. Die Mieten sind heute,
gegenüber früher, wegen Mangel an Einwanderern, billiger geworden. ; Die
Kleidung ist von jährlich $ 104.20 auf $ 127.10, Heizung.und Lieht von früher

'$ 42.45 auf $ 46.75 gestiegen. Ueber weitere Einzelheiten erteilt das.
schweizerische Auswanderungsamt in.Bern Aufschluss. (Vergleiche .auch meinen
Bericht vom 22. Dezember 1915. Schweizerisches Handclsamtsblätt Nr. 25 vom
31. Januar 1916.)

Platin für Kriegszwecke. Das Händelsdepartement der Vereinigten Staaten

unternimmt dringliche Schritte, um sich soviel Platin' als möglieh zu
•siehern, welehes zur Herstellung starker Explosivstoffe und für zahlreiche an-
der'e-Industrien in den Vereinigten Staaten benötigt wird. Die.Mitwirkung
der'.Fabrikanten von Schmucksachen ist insoweit' erlangt worden, als. diese
mit dem vorhandenen Vorrat während des'Krieges so ..sparsam wie möglich
umgehen. Es werden von nun an keine grossen Artikel aus Platin, wie Nctz-
tasehem'und Zigarettenetuis, hergestellt,' und alle Vorräte des Metalls, welches
neunmal so wertvoll ist wie Gold, die von'den Gewerben erübrigt werden
können, sollen von. den .Fabrikanten abgegeben -werden. '

• •

Die • Handeis-Attaehös im Ausland sind aufgefordert worden, die Ver-\
hältnisse in Australien, Tasmanien und Borneo (Hauptbezugsquellen),' sowie
in Colombia und Russland zu untersuchen mit Rüeksieht auf Erhöhung des
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Imports nach Amerika. Das geologische Bureau lässt die Vereinigten Staaten
und Alaska nach möglichen neuen-Quellen-absuchen. •

Japan. Japans Handel mit denVereinigten Staaten, welcher seit Kriegsheginn

stetig an "Wert gewann, zeigt'in den letzten Monaten erstaunliche
Zunahmen. Während der MonateUanuar un'd Februar 1917 hat die Ausfuhr
nach den Vereinigten Staaten .einen Wert von Yen 32 Millionen -erreicht
1 Yen Fr."2. 60), was ein Plus von ca. 19 Millionen Yen gegenüber der
korrespondierenden Zeitspanne des Vorjahres und 21 Millionen Yen gegenüber
der des Jahres 1915 bedeutet. Die amerikanischen Importe nach Japan
hatten einen Wert von 19 Millionen Yen (gegen 10 Millionen Yen im Januar
und Februar 1916 und 16 Millionen Yen im Januar und Februar 1915). Der
durch England ausgesprochene rEmbargo auf -Luxuswaren hat die
japanische Ausfuhr stark betroffen, und England gebe sich Mühe, den bezüglichen
Vorstellungen der Vereinigten Handelskammern Japans entgegenzukommen.

Der erhöhte Zoll, welchen Britisch Indien auf Baumwollgüter legt,
dürfte besonders der japanischen Einfuhr schädlich werden.

Die blühende Schiffsbauindustrie Japans, welche stark von
den amerikanischen Stahllieferungen abhängt, wird durch die Einschränkung
des Exportes, welchen die Stahlwerke der Vereinigten Staaten sich nun seit
dem Eintritt Amerikas in den Krieg auferlegen müssen, erheblich beeinträchtigt

werden.
Die finanzielle Lage und die Au ssichten Japans werden

in den Vereinigten Staaten als vorzüglich angeschen. ' Es wird hier besonders

darauf hingewiesen, dass die «Japanese Deposits Bureaux» kürzlich eine
sechsprozentige Anleihe von 24 Millionen Yen an Frankreich bewilligt
haben, welche in vier Raten zwischen April und September ausbezahlt werde
und zur Tilgung von Kriegsaufträgen dienen soll.

China. Die amerikanische Presse, welche den Handel der Vereinigten
Staaten *mit China nie aus dem Auge verliert, beschäftigt sich nun mit der
Frage, ob bei einer Kriegserklärung Chinas an Deutschland die zahlreichen
in China lebenden deutschen Privatpersonen (die Diplomaten und Konsuln
sind bereits abgereist) im internationalen Settlement der Stadt Shanghai
unbehindert weiter verbleiben können oder nicht. Hier wird.die Frage meist
verneinend beantwortet. Es ist dies eine wichtige Sache, indem nicht nur grosse
Handelsopportunitäten durch den Wegzug aus China von etwa 200 deutschen
Firmen frei werden, sondern auch weil zahlreiche. Regierungsstellen im
-Zolldienst, in der Salzadministration und in militärischen, technischen und andern
Schulen, die bis jetzt von Deutschen besetzt waren, vakant werden. Es war
davon die Rede, dass einige der von der chinesischen Regierung angestellten

Deutschen beibehalten werden sollen, doch habe Japan dagegen
Einspruch erhoben und beantragt, dass dafür Japaner eingesetzt werden.

Japanischerseits wird der Bruch Chinas mit Deutschland als für. China
überaus günstig beurteilt, indem China angeblich Deutschlands Schuldner aus
Anleihen aller Art in der Höhe von' über 250 Millionen Dollars und auch mit
der Bezahlung für die Boxer-Entschädigungen an Deutschland und Oesterreich

stets noch im Rückstand sei. Die Deutsch-Chinesische Bank habe 7 V>

Millionen Dollars in chinesischen industriellen Unternehmungen investiert
(nach amerikanischen Quellen).

•Der;HandeI Shanghais. Für 50 % des ganzen chinesischen Exporthandels
ist Shanghai der Ausgangspunkt. Die chinesische Ausfuhr nach" den Ver-'
einigten Staaten hat sich' in zwei Jahren verdoppelt und hatte 1916
einen Wert von $ (Gold) 38,665,000. Die Rohseidenbezüge der
Vereinigten Staaten sind von $ 7,000,000 in 1914 auf $ 15,000,000 in 1916
gestiegen, doch ist die Wertzunalime wesentlicher als die Quantitätszunahme.
Die gleiche Bemeikung lässt sich für andero Warengattungen machen, so z. B.
hat die Exportsumme für Tee -um $ 198,000 zugenommen; trotzdem eine'
Abnahme in der Quantität um 1,430,000 Pfund aus der Statistik ersichtlich
ist. Fiir Schafwolle gilt das gleiche. Nach Ziegen feilen war in
1916 eine-nie gesehene Nachfrage; die Mehrausfuhr beziffert sich auf über
zwei Millionen Dollars. - Antike Porzellane sind in 1914 für $ 20,000,
in 1915 für $ 68,000 und in 1916 für $ 358,000 nach den Vereinigten Staaten
gegangen. Für Details wird auf die beim Nachweisbureau für Bozug und
Absatz von Waren. Metropol in Zürich, aufliegenden Handelsberichte über
Shanghai, Hongkong und Canton verwiesen.

Stahl und Eisen in den Vereinigten Staaten. Das Fachblatt «Iron Age»
berichtet über die Konferenz der Stahlfabrikanten vom 26. April, dass die
Regierungsaufträge sich bereits auf 610,000 Tonnen Platten, Formen und
Siangan belaufen und der Jahresbedarf im ganzen 1,100,000 Tonnen betragen
werde. Bei den Preisen von 2.90 Cents für Platten und 2. 50,für Formen und
Stangen können die-kleineren Fabrikanten, dio ihr Rohmaterial zu Marktpreisen
einkaufen,"kaum bestehen. Man hat deshalb in Fachkreisen mit Interesse
wahrgenommen, dass-die Regierung in Zukunft für Kupfer den Marktpreis zahlen
will.'Von.grösstem-Interesse aber ist das Gerücht aus informierter1 Quelle, dass
die hiesige Regierung und die Alliierten ihre Metallankäufe gemeinsam besorgen

wollen, und man schliesst daraus, dass sie sämtlich die Marktpreise-bezahlen
werden. Inzwischen sind-die Preise für Roheisen; halbfertigen Stahl

und verschiedene Sorten fertigen Stahls in der vergangenen Woche wieder
hinaufgegangen. Im,ganzen sind im April 3,334,900 Tonnen Roheison gefördert
wbrden, täglich ill,165 Tonnen.

Bekanntlich hat die amerikanische Regierung vor einiger Zeit ein
Angebot der amerikanischen Kupferproduzenten angenommen, wonach ihr das
von ihr benötigte Kupfer .zu einem Vorzugspreise von etwas unter 17 Cents
per Pfund geliefert werden sollte (dem Durchschnittspreise der letzten Jahre
vor dem Kriege).

Höchstpreise für ^Kirschen
(Verfügung des schweizerischen Volkswirtsehaftsdeparteraents vom 12. Juni 1917.)

1. Die Höchstpreise für das Kilogramm Kirschen werden bis auf weiteres
festgesetzt-. wie folgt:

Tatelkirschen Konserven-oder DBrrklrsehen
.(gcsllc)Lc) (ungesticHc,. ausgelesene)

in'Mepgcn von
über. 50 .kg. Ü5—50 l;g.

Rp. Rp. .-Rp.
a) Produzentenpreise ab Abgangsstation 45 36 40
b) Konsumentenpreise ab Verkaufslökal,

Verkaufsstand, Abgangsstation,
Postbureau oder im Hausierhandel 60 45 50

Beim .Verkauf direkt an Konsumenten in Mengen von weniger als 15 kg
düi fen die Produzenten die Konsumentenpreise-fordern.

Bei Post- oder Bahnversand dürfen die Selbstkosten der Verpackung und
der Frankatur-.iii JRechnung„gestellt' werden. "Wird ,das Verpackungsmaterial
in gut erhaltenenrZustände zurückgegeben, so.darf seine Verrechnung nicht
erfolgen.

2. iDie Höchstpreise gelten für die besten Kirschensorten. Für geringere
Ware,-sollen entsprechend billigere Preise jn Anrechnung - kommen. Die'kantonalen

-Behörden .sind ermächtigt: a) für^geringere «Kirschen^Höchstpreise
festzusetzen; b) die Detailpreise (Konsumentenpreise, Art. 1,-lit.ib) fürUvir-
schen.nachtMassgabe derrörtlichen'Yerhältnissamm -5 •Rp.-das'Kilogramm zu'
erhöhen od er.-i herabzusetzen.

Sic können diese Rechte an die Gemeindebehörden delegieren.
3. Die Höchstpreise für;Brennereikirschen'betragen 26 Rp. für das

Kilogramm in,Fässern der .Abnehmer frankö'^Abgangsstation oder 'Br.ennerei.
4. ^Produzenten, die Kirschen abzugeben haben, werden ersucht,-ihre

verkäuflichen "Vorräte bei den Zentralstellen anzumelden.
Es bestehen zurzeit folgende .Zentralstellen .für .Obstversorgung:
In Zug (vormals Sursee) für die ganze deutsche Schweiz, .ausgenommen

die Kantone.Bern und-Solothurn.
In Bern für die Westschweiz, einschliesslich Bern und Solothurn.
Tn 'Winterthur für "den "Verband ostschweizerischer landwirtschaftlicher

.Genossenschäften.für den .Bereich der Verbändsgenossenschäften.
In Hitzkirch für den Verband landwirtschaftlicher "Genossenschaften der

Zentralschweiz. -

5. Gesuche um Bewilligungen zum Einkaufe von Kirschen durch
Grosshändler .'sind zuhanden .der Abteilung für Landwirtschaft bei den genannten
Zentralstellen bis 20. Juni .1917 einzureichen.,-

6. -Die Preiszuschläge für die duTCh die -Zentralstellen und die .mit.ihnen
arbeitenden Händler im Grosshandel vermittelten Lieferungen Averden durch
die Abteilung für Landwirtschaft festgesetzt.-

7. Es wird ausdrücklich auf die Bestimmungen der- Verfügung betreffend
Obstversorgung und -Obsthandel vom..11. Juni 1917 verwiesen. Wer -zum-
Zwecke der Herstellung- von Branntwein Kirschen oder andere Steinfrüchte

.einkaufen will, hat sich bis-20. Juni .1917 bei der Geschäftsstelle des
Verbandes schweizerischer Obsthandels- und .Obstverwertungsfirmen in Zug
(früher in Sursee), bezw.' bei der Zentralstelle für Obstversorgung in Bern
anzumelden.

8. Die Uebertretung der Höchstpreise und der übrigen Vorschriften des
Departements wird nach Art. 7 und 8 des Bundesratsbeschlusses vom 6.
Oktober 1916-bestraft. *

9. Diese Verfügung tritt am 15. Juni 1917 in Kraft.

•Verkehr mit Vieh
(Bundesratsbesehluss betreffend Abänderung des Bundesratsbeschlusses vom 13. April 1917r

vom 12. .Juni 1917.)

Art. 1. Die Artikel 12 und 21 des Bundesratsbeschlusses vom 13. April
1917 über den Verkehr mit Vieh erhalten folgende Fassung: '•

a) «Art. 12. Metzgereien, denen im Monat die Bewilligung für den
Ankauf von mehr als 50 Stück Grossvieh "(Ochsen, Stiere, Kühe, Rinder)
zukäme, werden als Grossschlächtereieh behandelt. Vier Stück Kleinvieh (Kälber,

Schweine, Schafe) oder 250 kg zugekauftes Fleisch gelten für ein Stück
Grossvieh.»

b) «Art. 21. Uebcr ein Stück Vieh dürfen nicht zwei aufeinanderfolgende
Veräussevurigsgeschäfte zwischen -Händlern abgeschlossen werden.

Diese Bestimmung kann vom Volkswirtschaftsdepartement für einzelne
Kategorien von Tieren als nicht anwendbar erklärt werden.»

Art. 2. Dieser Beschluss tritt sofort in Kraft. Das Volkswirtschafts-
departement ist mit seinem Vollzug beauftragt.

Poststiickverkehr mit der Türkei. Infolge andauernder Verkehrsschwierigkeiten

ist von der österreichischen Postverwaltüng der gesamte Poststückverkehr

nach der Türkei (Privat-, Handels- und Kriegsgefangenensendungen)
wieder eingestellt worden. -

*

Prix maxima pour cerises
(Decision du-Departement suisse de l'eeonomie publique, du 12juin 1917.)

1° Les prix maxima pour cerises sont,- jusqii'a nouvel avis, fixes comme1
suit:

Cerises de conserves
Cerises de table ou ä sicher
(avee queue) sans queue, triies)

par lots
de plus de de 15 ä

50 kg. 50 kg.
Centimes Centimes Centimes,

le kg. le kg. le kg.
a) Prix pour le produeteur, cerises ren-

dues h la gare de depart 45 36 40
b) Prix pour le consommateur, au local

de vente, sur le marche,:ä ia gare
de depart, bureau des postes, col-
portage 60 45 50

Dans la vente directe de produeteur ä consommateur, par lot de moine
de 15 kg., le produeteur pourra demand er les prix indiques sous lettre b ci-
dessus.

Pour les expeditions par poste ou chemin de fer, l'expediteur pourra
porter en compte les frais d'emballage et le port. Si l'emballage est rendu
en bon etat; la valeur en sera remboursee.

2° Les prix maxima se rapportent aux cerises appartenant aux meilleures
sortes: pour les cerises de qualite inferieure, les prix seront cotes plus bas sui-
vant la sorte et'la qualite.

Les autoritös cantonales sont autorisees: a) ä fixer des prix maxima pour
les cerises de moindre qualite; b) ä relever ou ä abaisser, suivant les conditions

locales, de 5 centimes par kg. les prix de dötail des cerises" (voir Chiffre 1,
litt. b).

Elles peuvent ceder ce droit aux autoritös eommunales.
3° Les prix maxima pour les cerises destinöes ä la distillation sont fixös

ä 20 centimes le kg., en füts livres par l'acheteur, franco gare de depart ou
• distillerie.

4° Les produeteurs qui auraient des cerises ä vendre sont invites ä s'ins-
crire aupres d'un des offices centraux, 'en indiquant la quantite disponible.

Yoici les adresses des offices centraux charges de la fourniture des fruits:
Zoug • (ci-devant • Sursee), pour tout'e la "Suisse allemande, non compris

les cantons de Berne et de Soleure.
Berne, pour la Suisse occidentale, y compris Berne et Soleure.
Winterthour, pour la sphere d'aetion de la Federation des syndicats agri-

coles de la Suisse Orientale.
Hitzkirch, pour la sphere .d'actioii.de la Föderation des syndicats agri-

coles de la Suisse centrale.
5° Les demandes d'autorisation d'aehat de cerises de la part des mar-

chands de gros doivent ötre adressees d'ici 'au 20 juin-1917 ä Tun-des offices
centraux designes, qui les • transmettront ä la Division de l'agriculture.

6° La Division de l'agriculture fixera les supplements ä payer pour les
livraisons effectuees par les-offices centraux et par les marchands de gros
qui sont en rapport avec eux.

7" Nous renvoyons expvessement anx dispositions renfermees1 dans la
decision du 11 juin 1917 relative-ä la fourniture et au commerce des fruits.

Les personnes qui desirent-acheter des cerises ou autres fruits ä noyaux
en vu<- de la distillation, doivent1 s'adresser avant le 20 juin 1917 ä l'Office
central de la Föderation suisse des marchands et produeteurs ä Zoug ou ü
l'Offire central de Berne.
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.Les contraventions aux dispositions relatives aux prix maxima ou.
aux mitres • mesures' 4prises par le.' Departement seront punies en vertu des
articles 7 et 8 de l'arrete du Cons'eil.federal du 6 octobre 1916 relatif au ravi-
taillement du jpays • en-.fruits.

' l9" »La jpresente i decision entrera en vigueur le 15 juin 1917.

Trafic. du Retail
(Axrete .du Conseil federal modifiant l'arrete du Conseil federal du 13 avril 1917,

du'12 juin. 1917.)- ' "

Article premier. .Les articles 12 et 21 de l'arrete du Conseil federal du
13 avril 1917 sur le trafic du betail repoivent.la teneur .suivante:

a) «Art. 12. '' Les boucheries qui pourraient pretendre chaque mois a
l'autorisation .d'acheter plus de 50 pieces.de gros bötail (boeufs, taureaux,
vaclies, genisses) sont considerees .comme grandes boucheries. .Quatre pieces

de .menu betail (veaux, porcs, moutons) ou 250 kg. de viande achetds ,par
la boucherie, sont comptes.pour une piece de5gros!betail.»

b) «Art. 21. Une piece de betail ne peut-etre-l'objet de deux.ventes
successives entre marchands.

Cette disposition peut-etre declaree par. le Departement de l'öconomie
publique non applicable ä certaines categories d'animaux.»

Art. 2. Le present artete entre Tmmediatement en vigueur. Le Departement
de l'economie publique est charge de son execution. • ' "

•Service des colis postaux avec la Turquie. Par suite des difficultes .de
transport persistantes, Padministration des .postes d'Autriche a de nouveau
totalement suspendu le sendee des colis postaux.avec.la Turquie. Cette
suppression temporaire .'de ..service conccrne non | seulement- les envois pour des
particiiliers et des comihergants, mais aussi ceux pbur les prisonniers de guerre.

Annoncen - Regie:
"PKJBI/ICITAS A. G. Anzeigen - Annonces - Ammnzi R^gie des annonces:

P^BIJCjlT^S, A.

Sl3HLla,d."UL2D.gr
zur

^eneraluersnmmluns der AMionöre
Samstag, dien 30. Juni 1917, vormittags 1072 Uhr

in Zürich, Thalstrasse Nr. 7, Parterre

Geschäfte':
1. Vorlage der Bilanz per 31. Dezember 1916 und des

Berichtes der Kontrollstelle hierüber.
2. Beschlussfassung über diese Bilanz und über die,

Verwendung des Reingewinnes.
3. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Statutenrevision. 1598;
5. Konstatierung der Vollzahlung des erhöhten

Aktienkapitals.

Die Bilanz und die Rechnung über, Gewinn- und
Verlustkonto per 31. Dezember 1916-nebst,dem.ReVisionsberichl
hierüber liegen vom 20..d. an zur Einsicht der-Aktionäre, auf j
dem Bureau der Gesellschaft auf. •

Altdorf, den 15. Juni 1917.

Der Verwaltungsrat.

OMle HvuMei lips
Donnerstag, den 28. Juni 1917, nachmittags i1^ Uhr

im Hotel Bären in Thun

"TRAKTANDEN:
1.' Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnungen

und der Bilanz für 1916.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Wahlen:

a) Von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates. Im perio-:
dischen Austritt sind die Herren-Ingenieur jA.'Beyeler
in Bern und Notar R. Trachsel iti Thurnen.

b) Der Kontrollstelle. (4574 Y) 1563 i
Der Geschäftsbericht nebst Jahresrechnungen, Bilanz und

Revisionsbericht some die Stimmkarteri' können gegen Ausweis

des Aktienbesitzes vom 20."Juni hinweg auf dein Bureau
der Direktion, Neuengasse 39 (Eingang v. Werdt-Passage), in
Bern, bezogen werden. '

Bern, den 8. Juni 1917.

Der Vize-Präsident des .Verwaltungsweg:
F.-IiOHIfEJR.

Soetöte Anonyme an capital de fr.

Messieurs les actionnaires sont convoques • en

assemble g£n£rale ordinaire
pour le 30 juin 1917, ä'9 heures du matin,,ä llEtude, de:Me C.
Droin, a-vocat, Rue.de la Monnaie 1, ä.,Geneve, avec l'ordre du.
jour suivant:

1° Rapport du conseil d'administration et de MM. les vörifi-
cateurs des comptes; presentation du,bilan.et du compte
de profits et pertes de l'exercice 191.6.'

2° Approbation des comptes.
3° Nomination des verificateurs des comptes.
4° Divers. (3297 X) 1562
Les titres devront etre deposös 8 jours au moins avant

l'assemblee au Bankverein Suisse, ä Geneve.
Le bilan, le compte Me profits et pertes et le rapport.des

verificateurs^pnt.ä,Ja „disposition des, actiopnair'es ä/l.'ltude dejj
Me Droin, 'Rue de la Monnaie 1.

' ' li

G§p£ye, le, 12 jqjn-$ftl7.
,:Rour..le conseil d'administration,

: Avv.: Mario Santangelo Puleyo. '

• Schweizerische
national - Oersicherunss -.Geseliscliaft

* • h- ' obAS/JE^L.
Die tit. Herren Aktionäre werden hiermit in Gcmässheit

von § 16 der Statuten auf Montag, den 25. Juni 1917,
nachmittags 5 Uhr, zu der 1

zwanzigsten ordentlichen Generalversammlung ,der itidnäre
.unserer Gesellschaft in unser Verwaltungsgebäude, "Steinengraben

Nr. 39 hierselbst, zur Behandlung folgender Traktanden
eingeladen:

1. Bericht des Verwaltungsrates über das neunzehnte
Geschäftsjahr und Abnahme der Rechnung' für 1916 auf
Grund des Berichtes der Rechnungsrevisoren..

2. Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
3. Ersatzwahl für ein Mitglied des Verwaltungsratcs.
4. Wahl dreier Rechnungsrevisoren und zw-eicr Suppleanten

und Bestimmung des Honorars der Rechnungsrevisoren.
Die Originale der Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

sowie der. Bericht der Herren Rechnungsrevisoren werden vom
15. Juni an zur Einsichtnahme der Herren Aktionäre in unserem

Geschäftslokal, Parterre, aufliegen. (3489 Q) 1516
Die Stimmkarten können unmittelbar vor Eröffnung der

Versammlung-oder einige Tage vorher im Bureau der Gesell-'
sChaft bezögen werden.

Basel, den 8.'Juni' 1917.

Stöweiz^ristlie lialiooalTVersIdierDßgs-Gesellsdiall

Namens des -Verwaltungs'rates,
Der Präsident: Der Direktor:

Dr. R ERNST. R. P-A N.T.EN.

Mte dß riiötßl Victoria
a »tutei*lalieil

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble sBnöale ordinaire
pour le jeudi 28 juin 1917, ä 11 heüres du matin, ä l'Hötel de
Ville de Vevey.

ORDRE DU JOUR:
1° Lecture du.rapport.du conseil d'administration.
2° Lecture, du rapport des contröleurs.
'3° Discussion et votation sur les conclusions de ces rap¬

ports.
4° Nomination d'un. a'dministrateur.
5° Nomination des contröleurs.
6° Propositions individuelles. (24002 L) 1554
Le bilan, le.comptc de profits et pertes et le rapport des.

contröleurs seront ä la disposition de. Messieurs les actionnaires,
au siege de la sociötö et' chez'Messieurs Cuönod, de Gautard
& Cie.;ä.'Vevey, dü'17 au 27 juin 1917.

' ' ' '
Les cartes d'admission ä l'assemblöe generale seront dö-

livrees. Sur l'indication. des numöros des titres, chez Messieurs
Cuenod, de Gautard & Cie ä' Vevey, du 20 au 27 juin 1917. '

Interlaken, ,le 12 juin 1917.

Xe conseil «l'nrfuiiiii.straliou.

ffanilßls-fluslianlte
tAdressen von Advokaten,. Notaras«
Inkasso- und Auskunfts^i^aux^etej

ifpepoi

von OölioalioaeD indeutle!;

Wir kündigen • hiermit den Rest .unserer am 10. Juni 1900

ausgegebenen Obligationen

Seile L von Hk. JOOOnjiHJerle -H.aon HA.JSOQ

auf den 2. Januar 1918 zur Rückzahlung.
' r.

Die Titel sind, mit allen noch ausstehenden Zins,coupons auf,
genannten Termin an unserer. Ka,sse in Basel'oder an den-Kassen

der Bank von Elsass und Lothringen abzugeben.
•Ueber den 2. .Januar 1918 hinaus'wird kein Zins,mehr ver-,

gütet w.cr.den. (3426 Q) • ,1485

Basel, den 15. Juni 1917.

Hypothekenbank In Basel

Adresse«. d'ayocat», ,notalres,JpiirepoJt
de recouvrements et 'de "renal

iinenls.ietc. *

Baden: Vieto'r Schmid, Solar, Inf., Ick.

.Basel: DrOsea» Moyer,Rechtsanw
Handelssachen für die gante Schweix.

Bern: G. BSriswyl, Ink. u. Ausk.
— Dr. i. Zchndar, Advokat, Spital-

gasee. 18. ^Advokatur u. Inka680.
— Auskunft«! A. Marz, Seidenweg.
—' Rud. v. Räch, Notariat,

Verwaltungen, Gründungen. Tel. 151.

Biel: G. Foltlmann, Sola rial, loknEio.

Brlg: Jos. v. Stoekalpei, Advokat
und Notar;'-Inkasso.

BiRnpllz: Ltlthl, Notar, Ink.,'Ausk.
Ckx.-de j P,ds.: PAU Ldtphpri,gens^ee.

Cbur:' Dr. rFr. Conradin,'iAdv.'
—,Dr. AU.Brügocr^Adv.ZtjBLapdslss.
Bavos: Dr. Nlb.^Stllller,'R^blunvill.
Relimont:.Raymond Sehmld, troetl.

Fljeibnrg: Jßapk.E, yidry & Cie.
— .Erpest jGir^d,'ayocftt.'-.,

i;ßeniy 6:, Goetselipl «t Gfcr^d, aroeili,
— P. etE. Mnop^nat, aroMls, Marrbe t.
— G. Rernnr'di avodj Pi-.Jlgtropol 2
— Jolin Grobet, ag. 'd'aflV, CreditrAf.
Lansan^te: f,B. jGross, ^avocat.
Lugano:. Otto SchapRe, .pyeditref.

Ink. 'Spezial. f. T^ssjn u.jJtält'en.'
Montreux: L. Chalet, «gl. d'af. patente.

— Paul Poehon, ägt'. d'iifE.,recouvre-
- merits, renseignemenfs,--Teleph'.89.

Sohwyx: Mlclinel EJbirJcr, Ink.',* Eeeb^kh.

Soloibnrn: -A^-lirosl, - Advdfiatur,
"Notariat und Inkasso für di«

ganze Schweiz.

.— •Dr. E.r.Brunper, Aclvok.>-Solirial,;lfk.
— Dr„B. Hammer,. Adyok,,; Soiari»l„Ick.
.— ,Dr P. Reinert, Adyok., Notariat, :l«k,
St, GallenE. Forste'r,'lnkof!0 n. hier».
— Dr.-"F. CÜ'r'tl, "Advokatur n. Inkiiic.
Ilster: Dr.'E. Stadler, Advokatur-

burean.u. Inkasso. Tel. Nr. 211
Zefinnen: G. LOschor, Notar., Ink.
Zürich: Schweiz. In forma tlong-B«-

reau, gep. 1880, Belrpibüngen.Vennillliingcc.

— -Flachsmann "AfKllpfll, Advokatur,

ul Inkasso', Seidengasse 16.
• — Auskunftei Atlas.'- TelelOlOi Ink. Inf.

— Auskunftei Prudontla A.-G.
(gegr. 1891). Akt.-Kap.,Fr. 10Q,000.
Information untj Inkassi.

AUSKUNFTEI CORURIWO
SOWEIZERISCHE AaiENGESEliSOWT
IHTCBKAT.IMSTITUTrHAHDfLS-

S.PfHVATINFOB»UT10WEN<^
CIWTOAtE i) DIBECJION IN BERNtic-38SP

S Nur nop^i yorrat
ca. 600.. Cartons Tschöncs

I KohMMer |
(Panspapjer)

violet und schwarz.
:Karton mit 10Ö,Blall:Folio

w« :: :: Fr. 0.75 :: ::"rJ versendetüntcifNachnahme:

S C. D. Klolz, Zürieh S
JB Ztthringerstrv.45. -1.55,0:jjj

Oüi-öntreiirenarail'"' "
„ßetijes cPiecgs x§in)files ä
-mouler en fönte-malleable

*-1 •x+r' ** ' f'»*
,par sörics. — Offres ..sous
T 3311 .X & Publlcyä8rS. A.,
.Cerifeye.

^Itmerik, Buchführung lehrt, gründl.
durch Unterficttsbriefe'.-'Erfolf

gar; .-Verl. Sie Gratispr. B. Frluk,
Bücher-Exp., Zürleh. B16. 2 162Z
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Ferrovie Begionali Ticlnesi
Avviso di eoavo(5azione

Gli azionisti delle Ferrovie Regionali Ticinesi sono
convocati in assemblea generale ordinaria per il giorno di giovedi
28 giugno 1917, alle ore 2 poin„ nell' ufficio della direzione
della ferrovia Locarno-Pontebrolla-Bignasco in Locarno, col
seguente •

ORDINE DEL GIORNO :

1° Presentazione dei conti e bilancio per il 5° esercizio so¬

ziale, chiuso.al 31- dicembre'1916. Relazione dell'ufficio
di controllo. Approvazione dei'conti e scarico all' ammi-
nistrazione. •

2° Nomina di 4 membri del consiglio di amministrazione in
sostituzione' di quelli sortenti per turno (sig1 ing. Vinte
Jean de Grailly, ing. Ernest Dubreuil; Davide Sutter, aw.
Attilio Zanolini).

3°-Nomina di 3 revisori e di .2 rcvisori suppienti per 1'eser¬
cizio 1917.

4° Eventuali. (5276 0) 1593
"Osservazioni. II bilancio ed il conto profitti e perdite, non-

chö la relazione dei.revisori, sono a disposizione degli azionisti
presso gli uffici amministrativi della-ferrovia Locarno-Porite-
brolla-Bignasco dal.23 al 27 giugno.

Per poter prendere parte all' assemblea, gli azionisti
dovranno depositare le loro azioni,.entro il 26 giugno and., al
piü tardi, presso la spett. Banca Svizzera Americana in
Locarno, ritirandone, la tessera di ammissione all' assemblea.

Locarno, il 12 giugno 1917.

Per il consiglio cli amminislrazione,
II. presidente : II vice presidente :

Francesco BalH. Aw. Giuseppe Cattori.

Tramvie Elettriclie Locafnesi

Avviso di convocazione
Gli' azionisti della- Societä Tramvie .Elettriclie Locarnesi

sono convocati in assemblea generale ordinaria per il giorno
di venerdi 29 giugno 1917, alle ore 9J4 ant., nclla sala della
direzione della ferrovia Locarno-Pontebrolla-Bignasco in.
Locarno, col seguente

ORDINE -DEL GIORNO :

1° Presentazione dei conti e bilaneio per 1' 11° esercizio so-
ciale, chiuso al 31 dicembre 1916. Relazione del! ufficio
di controllo.' Approvazione dei conti e scarico all'
amministrazione. -

2° Nomina di 2 membri del consiglio di amministrazione in
sostituzione di quelli sortenti per turno (gig1 Luigi-Fran-
.zoni c Martino Martinoni).

3° Nomina di 3 revisori per l'esereizio 1917.
4« Eventual. (5277 0) 1591

Osservazioni.. II bilancio ed il eonto profitti'e perdite, non-
chö la relazione dei revisori, sono a disposizione degli azionisti
presso la sede sociale in. Locarno (uffici amministrativi della
'ferrovia di.-Vailemaggia) dal 18 al 27 giugno.

Per poter prendere parte all' assemblea, gli azionisti
dovranno depositare le loro azioni, entro il 28 giugno al piü
tardi, presso la Banca Svizzera Americana in Locarno oppure
presso la direzione della societä, ritirandone la tessera d'am-
missiono all'assemblea la quale da diritto al viaggio gratuito
por recarsi all' assemblea.

Locaruo, il 12 giugno. 1917.

Per il consiglio di amminislrazione,
II presidente : Francesco Balli. 11 scgretario: Soldati.

ferrovia [oriHaiMlHpto
Gli azionisti della ferrovia Locarno-Pontebrolla-Bignasco

sono convocati in assemblea generale ordinaria per il giorno
di veuerdi 29 giugno 1917, alle ore 1 pom., presso il Grotto
Michelangelo, in Pontebrolla..

ORDINE DEL GIORNO :

1° Presentazione dei conti e del bilancio per il 14° esercizio
sociale, chiuso al 31 dicembre 1916. Relazione dell' ufficio

di controllo. Approvazione dei. couti e scarico all'
amministrazione. •

2° Nomina di 4 membri del consiglio di amministrazione in
sostituzione di quelli sortenti per turno (sig! Francesco
Balli, Achille Gianella, Dr. Eligio Pomctta e Arnoldo
Pozzi).

3° Nomina di 5 revisori per l'esereizio 1917.
4° Eventuali. '

(5275 0) 1592
Osservazioni. II bilancio cd il conto profitti c perdite, non-

che la.reltizione' dei rcvisori, sono a disposizione degli azionisti
presso la sede sociale (direzione dell' esercizio) in Locarno, dal
17 al 26 giugno.

Per' poter pronderc parte all' assemblea, gli azionisti
dovranno depositare entro il 28 giugno al piü tardi, le loro
azioni presso la Banca Svizzera Americana in Locarno o sue
agenzie, oppure presso la direzione della societä in Locarno,
o pregso i capi stazione di Poiitebr'olla, Maggia,. Sonieo, Cevio
e Bignasco, ritirandone la tessera d'ammissiohe. Questa tessera
e indispensabile per aver diritto al viaggio gratuito -entro -il
29 giugno da qualsiasi stazioni della linea fino a Pontebrolla.
La tessera devc cssere presentata all' ufficio del! assemblea,
il quale apporrä nn'timbro speciale al tagliando che deve ser-
.vive per il ritorno entro il medesimo giorno.

Locarno,, il 11 giugno 1917.

Per il consiglio di amministrazione,
II presidente : Francesco Balli, ' II. segretario : Soldati.

elektrischer Maschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventilatoren and Apparate.

Besteingerichtete Werkstätte. — Grosses Lager. 448
Prompte und billige Bedienung. — Garantie. ,(980Z

Elektro-Mechan. Reparaturwerkstätte

Burkhard & Hiltpold
Hardtnrmstr. 131

Telephon
Nr: 8355 Zürich 5 Tel«a».-Adren* '

Elaktrameehan.

S1 flB l'Höfel Oes fllpes-Ierininas-Oaie, a Bulle

Assemble generale ordinaire des actionnaires
le samedi 23 juin 1917, ä 5 heures, ä l'Hotel des Alpes, ä Bulle.

TRACTANDA.
1° Rapport du conseil d'administration.
2° Comptes au 28 fevrier 1917.
3° Rapport.des controleurs.
4° Approbation des comptes et bilan.
5° Nominations statutaires. 1102 B (1451)
6° Propositions individuelles.

Le bilan, - les comptes et le rapport des controleurs
seront ä la disposition des actionnaires des le 16 juin 1917
ä la-Banque Populaire de la Gruyere. Pour assister ä l'as-
semblee, les actionnaires sont pries de deposer leurs actions
auprös de dite.Banque,-contre röcöpisse, jusqu'au 22 juin,'
ä 5 heures.! •

he conseil d-admlnistratioii.

LAGERHAUS
zn vermieten an der Hauptbahn der Zentralschweiz

mit Geleiseaiischluss und 240 m2 Lagerraum.

Zu vernehmen unter 2741 bei Publicitas
A. G., Luzern. iösi i

Sociütü dlwtrifc aen
AJktieng-ese llscliaft

xn.it einem Kapital- von Fi*. —,5OO,OOO
Gesellschaftssitz: Boulevard Bertrand, Caen

Verwaltungssitz : 94, Rue St-Lazare, Paris

Die Besitzer von 5% Obligationen (Ausgabe 1914) der So-
ciete d'Electricite de Caen werden hierdurch benachrichtigt,
class die nachfolgenden Numern vom 1. Juli 1917 an mit
Fr.-SOOj.-Schweizerwähiung,- zur Rückzahlung gelangen:
1014 1071 1284 1367 1496.1574 1659 1665 1788 1879
1954 2058 2118 2161 2221 2267 2308 '2319 2468 2478
2527 2532 2602 2653 2693 2824 2832 2854 2884 2885
2886-2931 3004 3038 3076 3086 3148 3250.3416 3432
3473 .3678 ' 3701 3843 3909 3997 4009 4190 4206 4251
4280 4373 '4454 4688 4715 4802 4846 4969 5070 5092
5188 5190 5223 5232 5340 5348 5470 5588 5684 5731
5935 5954 6001 6023 6026 6037- 6115 • 6309 6403 6415
6442 6503 6517 6573 6627 6634 6644 6701 6791 6882

Die Einlösung der rückzahlbaren Titel erfolgt bei den nach-
bezeichnetcn Stellen:

beim Schweizerischen Bankverein Basel, Zürich, St. Gallen,
Genf, Lausanne und seinen Agenturen;

bei den Herren Dreyfus Söhne & Co., Basel;
bei den Herren Ehinger & Co., Basel;
bei den Herren A. Sarasin & Co., Basel;
bei den Herren Zahn & Co., Basel. (3556 Q). 1582

Dans le courant de cet 6te plusieurs cents mille francs,

capital suisse, seront disponibles
On desire les placer de nouveau en parties de fr. 50,000 chaeune

aupres d'entreprises notables suisses, soit de commerce ou d'industrie.
Fournissenrs ponr la gnerrc et. fondations nonvclles ne seront pas con-
siddrfies. Placements fixes pour deux ä trois ans, avcc intdrets ä 6 %
l'an et participation aux .benefices. — Discretion parfaitc assuree. —
Öftres inconvenables seront retournees integralement sans ddlai.
Anonymes non rdpondus. Friere d'adresser des offres detaillees sous Chiffre
De 2763 Z ä-Pnblieltas S.A. Berns. 1590!

Seit vielen-Jahren in BASEL bestehendes Agenturgeschäft

sucht '• '•••'• '

Vertretungen
arstklassiger Fabriken für die Schweiz und Süddeutschland.

Prima Referenzen. Offerten -unter Chiffre K 3578 Q an
Publicitas A.-G., Basel. 15861

Bern.
Schweiz. Handelsamtsblatt.
Der Bund.
Anzeiger für die Stadt Ben*
Offizielles Schweiz. Kursbuch:

Schweiz. Conductenr.

Basel.
Basler Nachrichten.

Solothurn,
Solothurner Zeitung.

Luzern,
Vaterland.

Chur,
Neue Bündner Zeitung.

Glarus.
Glarner Nachrichten.

Genive.
Journal de Genüve.
Courrier de Genöva.
Genevois.

Lausanne,
Gazette de Lausanns
La Revue.
La Petite Revue.
Feuille des avis officiels.
Terre vaudoise (journ. agrio.).
Conteur vaudois.

Montreux.
Journal des EtrangerE
Feuille d'avis.

Neuchatel,
Suisse 'liberale.

Nolrmonti
La Croix-Füdürale.

Montier«
Petit Jurassien.

Chaux-de-FondtL
National Suisse.
Feuille d'Avis.
Föderation Horlogöra.

- Biel,
Express.
Bieler Tagblatt.
Journal du Jura.
Seeländer Tagblats.

Burgdorf,
Burgdorfer Tagblatt.
Schweiz. Eisenbahn-Zeitung -.

Delömoni,
Dömocrate.
Der Berner Jura.

Porrentruy.
Jura.
Pays.
Peuple.

St-Imler,
Jura Bernois.

Frlbourg.
La Libertö.
Indöpendant.

BelUnzona,
II Dovere.

Lugano.
Corriere deLTicino.
Gazzetta Ticinese.

Locarno.
Messaggero Ticinese.
Tessiner Zeitung.

.Offizielles Fremdenblatt.-

inooDceBADBabme

PUBLICITAS iSckwelz, Annoncen -Expedition



15. Vi. >9)7 N° 137 - 975

in Zürich
4 8lo taltilira BMW 1836, Lit. I.

Berichtigung
In der Publikation vom 11. Juni.bat sich insofern ein Fehler

eingeschlichen, als von der Nummer 3601 an statt .der Serien
Einzelnummern aufgeführt worden sind. Es soll heissen: 3601
bis 3700, 7501—7600, 11401—11500, 18401—18500, 21801 bis
21900, 24701— 24800, 26701—26800.

societe esmmwle
DE IIS DE 11 IiiA PORTES RAHPES

M
$st convoquee pour lc

jeudi 21 juin 1917, ä lO1/^ heures du matin
ä Lausanne, 2, Place St-Franpois

»vec 1' ordre du jour suivant:
1° Präsentation des comptes et du bilan del'exercice 1916.
2° Rapports du conseil d'administration et des commis-

saires-verificateurs.
3° Votation sur les conclusions de ces rapporlsvet re¬

partition des bönöfices.
4° Nominations statutaires. (12234 L) 1390

Pour assister ä l'assemblee, MM. les actionnaires sont
pri6s de d6poser leurs titres d'ici au 18 juin'1917, ä Lausanne,
ä l'Union de Banques Suisses, oü le bilan, le compte de profits

et pertes et le rapport des commissaires-vörificateurs sont
.A leur'disposition.'

Lausanne, le 2 juin 1917.

Le conseil «Vadministration.

.A. Fabrique de Chocolat tl
PraduitsAlimentalres di Oillars

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemblee generale
pour veridredi 22 juin 1917, ä II heures du matin

ä I'Hotel Suisse, ä Fribourg

Ordre du jour:
i 1° Rapport du conseil d'administration.

2° Rapport des contröleurs.
3° Approbation des. comptes et du-bilan et dccharge-au

' conseil d'administration et aux contröleurs.
4° Repartition du solde actif, fixation du dividende.
5° Nominations. (3006 F) 1528
Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport de'

MM. les contröleurs • sont döposös au siege social, oü MM. les
actionnaires peuvent en prendre • connaissance en justifiant 'de
leur qualite.

Le döpöt des titres se fera avant le 20 juin" 1917 date ä
laquelle il ne sera plus dölivrö de cartes d'admission: '

k Fribourg: •' au siege social; '

ä* Lausanne: chez Monsieur' G. Landis, banquier.

Fribourg, le 9 juin 1917.

JLe conseil d-admiuistration.

Iii UnmrPRjii IM lOi-M
Messieurs les actiormaires 'sont convoques en

assemblee generale ordinaire
pour le lundi 25 juin 1917. ä 2 heures et demie, dans les bureaux da
11» Society, 10-12, Rue General Dufour.

- 'OKDRE DU JOUR:
1° Rapport du conseil-d'administration.
2"> Rapport des commissaires des comptes.
3° Approbation de ces rapports et de leurs conclusions.
4» Nomination d'administrateurs.
5° Nomiqation d'un commissaire-verificateur et d'un suppleant.

Le bilan et le compte de.profits et pertes, ainsi que le rapport
des verificateurs des comptes seront ä la disposition de Messieurs les
actionnaires "aux bureaux de la society 10-12, .Rue G6n6ral Dufour,- ä
partir du 16 juin 1917.

_(

Pour assister 'fi. cette astemblee, Messieurs les actionnaires devront.
se munird'une. carte'd'admission qui leur sera' dölivree d'ici au 20 juin,
sur remise de leurs titres on d'un certificat de d6p6t, aux bureaux de la
societe, ,10-12, Rue G6n6ral Dufour. ' ••••'-

Genive, le 12 juin 1917.

(3204 X)'1561!-'' ' Xe consell d'admlnistratlM.

%
Internationale Transporte

Burkhnrdt GDolter & Co., A.-Q.

Basel - Zürich - Schaffhauseu
empfiehlt ihre .Dienste für

Verzollnngeii :: Freipassabfertigungen
Einlagemngen (Lagerhäuser mit Geleiseansehlnss)

(1462 Z) -
SOWie .766:

Transporte von and nacb Holland,
Skandinavien n. s. w. Vermittlung von
:: Einzablnngen nnd Auszahlungen ::

C. F. BALLT A.-fi.
in Schönenwerd

Einloduns zur 10. ordentlichen Generalversammlung
Samstag-, den 30. Juni 1917, nachmittags 31/4 Uhr
- im Hotel Storchen in Schönenwerd.

TRAKTÄNDEN:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung vom 8. Juli 1916.
2. Genehmigung' des Jahresberichtes, der Bilanz und der Gewinn- und

Verlustrechnung pro 1916/17 und Dechargc-Ertcilung an die Verwaltung.
3. Beschlussfassung üJber die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl von 2 Mitgliedern des Vcrwaltungsratcs.'
5. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Ersatzmännern.
6. Konstatierung der erfolgten Zeichnung und Libericiung der Aktien Nr. 12001/18000.
•7r-Verschiedenes.- - •" ' •

Laut § 21 der Statuten liegt die Jahresrechnung nebst dem Berichte der Revisoren
an unserer:Hauptkasse vom 21. Juni 1917 an zur Einsicht der Aktionäre auf.

Die Eigentümer der. Inhaber-Aktien Nr. 8001/18000, die an der Generalversammlung
teilzunehmen wünschen, belieben die Stimmka'rten gegen Nachweis des Besitzes vom Sekretariat

der Gesellschaft oder von der Eidg. Bank A.-G. in Zürich, der Aargauischen Kredit-,
anstalt in Aarau, der Schweizer. Bankgescllschaft in Zürich oder von dem Schweizer.
Bankverein in Basel zu beziehen. An den gleichen Stellen ist der Geschäftsbericht'
pro 1916/17 erhältlich.' 1585!

Schönenwerd, den 12. Juni 1917.

Namens des Verwaltungsrates der C. F. BALLY A.-G.,
"

• Der Präsident: Eduard Itally,

Seid de EunDlinfin dt laMde de die
-i= SAXON ==-"

Les obligations suivantes sont sorties au tiragc pour etre remboursöes au pair fr. 500.

EMPRUNT 4 /2 °/o de fr. 250,000
N°* 112, 128, 136, 195,' 210, 243, 309, 338, 358,

'
368, 383,''' 384, 430, 454, • 458, 473, 478, 480.

II reste ä rembourscr_ de tirages antcrieurs: Nos 109, 196 et 227.

EMPRUNT 4V20/0 de fr. 100,000
N°8 9, 25, 100, 129, 161,- 169, 173. '

II reste ä rembourser de tirages.antörieurs: Nos 46 et 198.
Ces titres seront remboursös avec leur coupon ä l'echöance du 15 juin et du

31 aoftt rcspectivement:
au Siögc social;
au Comptoir 'd'Escompte de Geneve ;
ä la Sociöte de Banque Suisse ;
chez MM. Couvreu & Cie; 1564!
chez MM. Cuönod, de Gautard & Cie;
ä la Banque William Cuenod & Cie S; A.;

k MONTREUX: ä la Banque de Montreux.
SA XON, le 12 juin 1917.

Le conseil d'adminjstr*a,tion.

äSAXON
ä GENEVE:

ä VEVEY:
»

»

.A ii Mein
Die Coupons Nr. 3; unserer Aktien werden von heute an wie folgt eingelöst:

Kr. OO per Stück
bei der Schweizerischen Bankgesellschaft in Winterthur oder an der Kassa unserer Gesellschaft.

'
Jgg7 .•

Winterthur, den 15. Juni 1917.

Der Verwaltungsrat.
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0fires d'exploitation de Brevets
Patentverwertungs-Offerten
E. Imer-Schneider, Ing.-cons., derive.
E. Blnm ft Co. A. Q., Ing.-cons., Zirlck.
H. Klrehhofer, Ingdnieiir-coas., Zurich,

cl-divant Bourry-Stqsln » Co.

A. Bitter, Ingenieur, Bile.
Ed. do Waldklreh, Avoc&t, Berne.
Htegell ft Co., Ingeniears, Berne.
Afflethey-DereLIng., ChBaz-de-Fonds.

Administration1 adtuelle: N' 74 Bahnhofstrasse, Zürich.

3127) Herr Guillaume, Ducart in Tournus (Frankreich) wünscht sein
schweizerisches Patent Nr. 57248, vom 7. April 1911, betreffend die Erfindung
Verfahren zur Herstellung einer Schutzhülle für Gefässgriffe, zu verkaufen.
Eventuell wäre er auch geneigt, Lizenzen zu erteilen, oder auf andere
Vorschläge für die Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz einzutreten.

^ Für weitere Auskünfte wollen Interessenten sich gefl. wenden an das
Patentanwalts-Bureau'Naegeli & Co., Spitalgasse 32, Bern.

3128) Die Firma A. Horch & Co. Motorwagenwerke A.-G. in Zwickau i. S.
wünscht ibr schweizerisches Patent Nr. 51851, vom 4. Mai 1910, betreffend
Kolbe'ninotor für gasförmigen oder flüssigen' Brennstoff mit einem
Motorgehäuse, das sich in entgegengesetzter Richtung wie. die Kurbelwelle dreht,
zu verkaufen. Sie wäre auch geneigt, Lizenzen zu erteilen, oder auf andere
Vorschläge für die Ausbeutung der Erfindung in der Schweiz einzutreten.

• Interessenten wollen sich für weitere Auskünfte gcfl. wenden an das
PaTtentanwalts-Bureau Naegeli & Co., Spitalgasse Nr. 32, in Bern.

,3129) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 70938, betreffend Taster-
einHchtung zur Festlegung von Punkten im Räume aus perspektivischen
Bllddfäf derselben, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung,
zu trct'Öri. behufs Verkaufs des Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die
Schweiz, zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das Patent-
»nwaltsbüreau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3130) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 69819, betreffend Laufring

für Kugel- und Rollenlager mit elektrischer Isolierung, wünscht mit
schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten, behufs Verkaufs des
Patentes, bezw. Abgabe der Lizenz für die Schweiz, zwecks Fabrikation des
Patentgegenstandes in' der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blüm & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3131) Der Inhaber des Schweizerpatentes Nr. 68629,' betreffend
Regelungsvorrichtung für Schrägroste mit wechselweise hin- und .herbewegten
Roststäben, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in Verbindung zu treten
beiiiifs Verkaufs des Patentes,, bezw. Abgabe der Lizenz fiir die Schweiz,
zwecks Fabrikation des Patentgegenstandes. in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das
Patentanwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich 1.

3132) Die Inhaberin des Schweizerpatentes Nr. 66573, betreffend Ver-
brennnngskraftmaschine, wünscht mit schweizerischen Fabrikanten in
Verbindung zu treten behufs Verkaufs des Patentes, bezw. -Abgabe der Lizenz
für die Schweiz, zwecks Fabrikation des'Patchtgegenstandes in der Schweiz.

Reflektanten belieben sich um weitere Auskunft zu wenden an das Patent-
ahwaltsbureau E. Blum & Co. A. G., Bahnhofstrasse 74, Zürich.!.

311$) Der Inhaber der Schweizer Pateute:
Nr. 58422, vom 7. Juni 1912, betreffend ein Verfahren zum Behandeln von

Kalkstickstoff, und
Nr. 52269, vom 10. Juni 1910, betreffeud ein Verfahten und Ofen zur kon¬

tinuierlichen Herstellung von Kalkstickstoff aus Calciumkarbid
und Stickstoff,

wünscht dieselben zu verkaufen, Lizenzen zu erteilen oder andere die Aus-
übühg de'r Erfindungen in der Schweiz bezweckende Anträge'zu erhalten.

Aüskünft erteilt Ingenieur A. Ritter, Patentanwalt, Rümelinbachweg 11,
In äa!&l.

3119) La titulaire du brevet suisse. n° 61929, du 1er juin 1912, relatif ä

une uouvelle mattere plastique destirtee ä la fabrication des films cinämato-
graphiques, ddsire vendrc-ce brevet, en concöder des licences d'exploitation
ou recevoir toute autre proposition visant ä la niise en oeuvre de l'inven-
tion en Suisse. • j

• Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

1

3120) Les titulaires des brevets suisses:
N° 43519, du 21 mai 1908, relatif ä ün Dispositif d'accouplement ntetallique

des tron$ons de conduite de chauffage ä vapeur dans les vähi-
cules de chemins de fer;

N° 64622, du 8 mai 1913,. relatif ä un Procädä et appareil pour ävaluer la
capacity voluntetrique d'un receptacle fernte, notamment de la
conduite generale d'un freiu pneumatique de chemin de fer;

N° 48173, du 10 mai 1909, relatif ä-un Frein ä air cbmprinte;
N° 59790, du 13 mai 1912, relatif ä un Frein ä air compririte;
N° 34563, du 20 mai 1905, relatif ä uu Frein ä air comprinte;
N° 64755, du 28 mai 1913, relatif ä un Raccord ponr ätablir la jonetion entre

une conduite ä fluide sous pre'ssion et un tuyau d'embranchement;
N° 34329, du 31 mai 1905, relatif ä uu Appareil pour acc616rer le serrage de

freins ä vide pour vähicules de chemins de fer et autres,
dösireut vendre ces brevets, en conc6der des licences d'exploitation ou recevoir

toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre des inventions en
Suisse.. '

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelihbächweg, ä Bäle.

3133) Les tituläircSdii brevet suisse n° 68915, du 30 juin 1914,-relatif ä
uno Installation de traction älectrique, par courant continu avec batterie
d'accumnlateurs pour l'alimentätion temporaire d'appareils älectriques auxi-
llaires sur un vähicule, desirent yendrc ce brevet, en. concäder des licences
d'exploitation ou r'ccevoir toute autre proposition visant ä la inise en oeuvre
de l'inveiitibn en Suissc.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11'. Rümelinbachweg, ä Bäle.

3134) Les titulaires du brevet siiisse n° 69Ö96, du 2 juin 1914, relatif ä
un Appareil pour l'älimentatioh electrique-eir cöurant d'une installation:älec-
trique d'allumage et d'äclairage dans une automobile ä> moteur ä explosions,'
desirent vendre ce brevet, en conc6der des licences d'exploitation ou rece1
voir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre de l'invention en' Suisse.

Pour tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingönieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle'.

3135) Les titulaires du brevet suisse n° 68720, du .16'juin. 1914, relatif ä

une Installation -älectrique pour l'allumage d'un moteur ä explosions avec
moteur älectrique ,de dämaräge, desirent vendre ce-brevet; en' conceder des
licences

*

d'exploit'aliori' ou recevoir toute autre proposition en Suisse.

Pour •' tous renseignements s'adresser ä M: Av" Ritter, ingenieur-conseil,
11,. Rümelinbachweg, ä Bäle.

3136) Les titulaires du brevet suisse n° 71469*.du 7 aoüt 1914', relatif ä

un Projectile d'artillerie, desirent vendre ce brevet, en concMer des licences
d'exploitation ou recevoir toute autre proposition visant ä la mise en oeuvre
de l'invention en Suisse.

Pöur tous renseignements s'adresser ä M. A. Ritter, ingenieur-conseil,
11, Rümelinbachweg, ä Bäle.

3137) Les proprtetaires du brevet suisse Vickers Limited n° 68086, du
2 aoüt 1913, pour Procädä poür l'injection d'un combustible liquide dans
les moteurs ä combustion interne et installation pour sä mise en oeuvre,
desirent entre en relation avec des fabricants suisses, en' vue .de la fabrication

de l'article brevete,-et seraient disposes ä c£der. des licences d'exploitation

ou ä vendre leur brevet.
Priere d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider, ingö-

nieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.

3138) Les proprietaires du brevet suisse Vickers Limited. n° 68087, du
2 aoüt 1913, pour Procädä pour l'injection d'un combustible liquide dans
les moteurs ä combustion interne et installation pour sa mise da oejtivrei,
dösirent eutre cn relation avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication

de l'article brevete, et seraient disposes ä ceder des licences d'exploitation

ou ä vendre leur brevet.
Priere d'adresser les offres ou propositions ä M. E, Imer-Schneider,

ingenieur-conseil, 8, Bd. Jämes-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.

3139) Les proprietaires du brevet suisse A. B. Stockholms Vapenfabrik
n° 34626, du 31 jüillet 1905, pour Fusil automatique, däsirent entrer .en relation'

avcc des fabricants suisses; emvue de la fabrication de l'article brevets,
et seraient disposes ä ceder des licences d'exploitation ouä vendre leur brevet.

Priere d'adresser les offres ou propositions ä M: E. Imer-Schneider,
ingenieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.

3140) Les proprietaires du brevet suisse Muller & Bonnet n° 48156, du
15 mais 1909, pour Machine ä calcinef les manchöris, dteirent entrer en relation

avec des fabricants suisses, en vue de la fabrication de.l'article brevete,
et seraient disposds ä ceder des licences d'exploitation ou ä vendre leur brevet.

Priere d'adresser les offres ou propositions ä M. E. Imer-Schneider,
ingenieur-conseil, 8, Bd. James-Fazy, ä Geneve, qui les transmettra ä qui de droit.

.3141) Die Inhaber der schweizerischen Patente Nr.: 65461, vötn 20. Juli
1912, auf Bootmotor mit Vorrichtung zum'Befestigen an detf Aüssenseite
eines Bootes, und Nr. 63928, vom 20. Juli 1912, auf AntriebsvörriChtürig für
kleine Boote, wünschen die. Patente- zu verkaufen, in Lizenz zu'geböm oder
anderweitige Vereinbarungen.für die Fabrikation in der Schweif einzugehen.

Anfragen befördert^ H. Kirchhofer vormals Boürry-Säquln & Co.,
Ingenieur- und Patentanwältsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse. 51.

3142) Die Inhaber des schweizerischen .Patentes Nr. 165037., vom*2. Mai
1913, auf Vorrichtung zum Fördern und Mischen von Stoffen aller Äirt,
wünschen das Patent zu verkaufen, in Lizenz zu geben oder anderweitige Ver-
einbaruugen für die Fabrikation in der Schweiz. einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormate Bourry-Sdquln & Co., Inge«
nieur- und Patentanwaltsbureau in Zürich 1, LöwenstraSse 51.

3143) Der Inhaber des schweizerischen Patentes Nr. 52810, „vom 3.
August 1910, auf Achsbüchse, wünscht das Patent zu verkaufeh, in'-Lizenz zu
geben oder anderweitige1 Vereinbarungen für die': Fabrikation in der Schweiz
einzugehen.

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourry-Säquin. & Co.,
Ingenieur- und Patentanvzaltsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse 51.,

3144) Die Inhaber des schweizerischen Patentes Nr: 49303 vom 16. Juli
1909, auf Neuerung in dem Verfahren und in ddr Einrichtung zur Herstellung
von Stahl, wünschen das Patent zu verkaufen," in Lizenz zu gebeh Oder
anderweitige Vereinbarungen für die Fabrikation1 in d'ör Schweiz ein'zügeh'en.

Ähfragen befördert H. Kirchhofer vormals' Böiü'yy-SSqiRh & Co.,
Ingenieur- und Patehtänwältsbureau, in Zürich 1, Löwenstrasse 51.

3145) Die Inhaberin der schweizerischen Patente vom 5. Juni 1912,
Nr. 61914, auf Verfahren.zur.Darstellung;,von Glyoxylsäure, und*Nr. 61915,
vom 5. Juni 1912, auf Verfahren zur Darstellung von Weinsäure; früriBfcht'
die Patente zu verkaufen, in Lizeüz zu geben oder anderweitige' Vbfeih-
barungen für die Fabrikation in der Schweiz einzugehen! -

Anfragen befördert H. Kirchhofer vormals Bourf^-Säquih & Co)) In«
genieur- und Patentafiwaltsbureäu, in Zürich 1,' Löwenstrasse 51.
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